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Zielgruppe in Bayern 

Das Projekt richtet sich an bayerische Hersteller und Händler von 
Holzbearbeitungsmaschinen und Maschinen für die Möbelproduktion sowie an 
Dienstleister der o.g. Bereiche. Nach dem derzeitigen Informationsstand aus Kroatien 
und Bosnien und Herzegowina sind insbesondere die folgenden Produktgruppen der 
Holzbearbeitung für das Projekt und die Anforderungen an die zukünftige Entwicklung 
in der Holzwirtschaft relevant: 

1. Holzhausbearbeitungsmaschinen für die Möbelherstellung 

2. Holzwerkstoffe und Oberflächenbehandlung 

3. Absauganlagen 

4. Elektrowerkzeuge, Werkzeuge, Beschläge, Schleifmittel 

5. Transportgeräte und -anlagen 

6. Ingenieur- und Dienstleistungen für die Holzwirtschaft (z.B. Software) 

 

 
Das Programm 
Leistungen und Nutzen für Ihr Unternehmen 

„Bayern – Fit for Partnership“ (BFP) ist ein internationales Markterschließungs-
programm. Es wird vom Bayerischen Wirtschaftsministerium finanziert und von seiner 
Tochtergesellschaft Bayern International durchgeführt. 

BFP richtet sich an KMU aus Bayern, mit dem Ziel, ihnen den Einstieg ins 
Auslandsgeschäft zu erleichtern und in der Folgezeit Exporterlöse zu erzielen. Bisher 
noch nicht ausgeschöpfte Exportpotenziale sollen dadurch erschlossen werden. 

 Wir evaluieren Geschäftschancen und bringen dann Entscheidungsträger aus   
            interessanten Zielmärkten nach Bayern. 
 

 Sie schließen persönliche Kontakte zu internationalen Entscheidern – vor Ort in   
            Bayern. 
 

 Sie können das Programm mitgestalten – praxisnah auf Ihre Interessen  
            ausgerichtet. 
 

 Wir bieten Ihnen eine zielgenaue Kontaktvermittlung: vorab werden die  
            konkreten Interessen der internationalen Gäste ermittelt.  
 

 Sie präsentieren Ihr Expertenwissen und Ihre innovativen Leistungen vor 
            internationalem Fachpublikum. 
 

 Für diese Leistungen entstehen Ihnen keine Kosten. 

 

 

Moderne Technologien zur Holz- 

bearbeitung und Möbelproduktion 

Entscheidungsträger aus Kroatien und Bosnien und Herzegowina 

zu Besuch in Bayern 23.-27. April 2018  
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Geschäftschancen 

für bayerische Unternehmen in Kroatien und Bosnien und Herzegowina 

Kroatien und das benachbarte Bosnien und Herzegowina bieten sehr gute Voraussetzungen für den Ausbau der in 

beiden Ländern strategisch wichtigen und traditionsreichen Holz- und Möbelindustrie. 

Kroatien 

Die Holz- und Möbelindustrie verzeichnet seit 2012 zweistellige Wachstumsraten und trägt aktuell mit knapp 6% zur 

Industrieproduktion des Landes bei und erwirtschaftet 3,6% des kroatischen Bruttoinlandsprodukts. Besonders 

kräftig nahm in den letzten Jahren die Produktion von Küchenmöbeln, Büro- und Massivholzmöbeln zu. Die 

kroatische Parkettindustrie beliefert meist große Werke in Europa. Bei voller Kapazitätsauslastung wurden 2016 

rund 6 Mio. m2 Holzfußböden gefertigt. 

Bosnien und Herzegowina 

BuH ist zum einen bekannt für die Massenproduktion von Möbeln für große Handelsketten, zum anderen für 

hochwertige Holzprodukte und Möbel, die den höchsten Ansprüchen gerecht werden. Dennoch warten zahlreiche 

Herausforderungen auf die Branche. So haben bosnisch-herzegowinische Unternehmen zwar eine gut organisierte 

Produktion, Kapazität und Erfahrung in der Holzverarbeitung, es werden aber neue Technologien benötigt, die das 

Ausnutzen großer Volumina ermöglichen und die Schaffung neuer Produkte mit höherer Wertschöpfung. 

Zwei Drittel aller kroatischen und bosnisch-herzegowinischen Betriebe produziert mit Maschinen und 

Ausrüstungen, die mindestens fünf bis zehn Jahre alt sind. Damit die aktuellen Standards gehalten werden können, 

sind Investitionen unumgänglich. Daraus ergeben sich sehr gute Geschäftschancen für bayerische Unternehmen. 

Diese erhalten im Rahmen des Projektes aktuelle Informationen über den konkreten Bedarf an Anlagen, 

Ausrüstungen, Produkten und Dienstleistungen für die Holzwirtschaft sowie die Möbelindustrie in Kroatien und 

BuH. Sie haben die Möglichkeit konkrete Kontakte mit den Entscheidungsträgern aus beiden Ländern herzustellen, 

aus denen sich Geschäftsbeziehungen entwickeln können. Bayerische Technologien und Lösungen treffen in 

Kroatien und Bosnien und Herzegowina auf besonders hohes Interesse.  

Ihre Teilnahme 

· individuell gestalteter Besuch der Delegation in Ihrem Unternehmen oder 

· Sie beteiligen sich an einer Hausmesse (kleiner Messestand + Kurzpräsentation) oder 

· Sie stellen Räumlichkeiten für eine Clusterveranstaltung mit Partnerunternehmen zur Verfügung oder 

· Sie führen Einzelgespräche mit ausgewählten Gästen oder 

· Sie haben eigene Ideen für Ihre Präsentation 
 

 

Ziel der Unternehmerreise 

Im Rahmen des geplanten Projektes sollen Führungskräfte kroatischer und bosnisch-herzegowinischer Holz 
verarbeitender Unternehmen und Möbelhersteller sowie Importeure und Großhändler für Holztechnik (insg. 
15 Teilnehmer) über innovative Technologien und Know-how für die holzverarbeitende Industrie informiert 
werden. Die Schwerpunkte sollen in den Bereichen Holzwerkstoffherstellung, Oberflächentechnik sowie 
Werkzeuge, Maschinen und Anlagen für die Holzverarbeitung mit Schwerpunkt Möbelproduktion liegen. 
Insbesondere sollen solche Unternehmen und Einrichtungen aus Kroatien und Bosnien und Herzegowina 
ausgewählt werden, die mit konkreten Geschäftsinteressen und Investitionsabsichten nach Bayern kommen. 

Teilnehmende bayerische Unternehmen erhalten Informationen zu Marktchancen, zu aktuellen Strategien und zu 
zukünftigen Projektvorhaben und Investitionen in den Branchensegmenten beider Länder sowie über mögliche 
Finanzierungen. 

 

Ablauf der Unternehmerreise 

Besuchswoche (23. bis 27.04.2018) 

· Erwartet werden 15 Vertreter der Holzwirtschaft aus Kroatien und BuH mit konkreten Investitionsvorhaben. 

· Das Besuchsprogramm wird weitgehend durch das Bayerische Wirtschaftsministerium finanziert. Die bayerischen 
Unternehmen kommen für eigene interne Kosten auf. Ein Engagement bei der Verköstigung der Gäste und am 
kulturellen Rahmenprogramm ist wünschenswert. 

· Die Delegation wird bei der 5-tägigen Busreise von einer Delegationsleiterin der Deutsch-Kroatischen Industrie- und 
Handelskammer, einer Fach-Dolmetscherin sowie von den em&s-Projektleitern begleitet. Bei offiziellen 
Veranstaltungen werden Vertreter des Wirtschaftsministeriums und von Bayern International zugegen sein. 
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Eckpunkte des Programms  

 

Mo, 23.04.2018 

· Anreise der Teilnehmer, Ankunft am Flughafen München 

· Briefing und Vorstellung des Programms 

· Besichtigung eines Referenzprojektes 

Di, 24.04.2018 
· Unternehmensbesuche und Besichtigung von Projekten und Anlagen entsprechend den  

Anforderungen der Teilnehmer aus Kroatien und Bosnien und Herzegowina 

Mi, 25.04.2018 

· Hausmesse in Kooperation mit einer IHK in Bayern 

· Firmenpräsentationen und Fachvorträge durch bayerische Technologieanbieter und Dienstleister 

· Individuelle Gespräche mit den Teilnehmern aus Kroatien und Bosnien und Herzegowina 

Do, 26.04.2018 
· Unternehmensbesuche und Besichtigung von Projekten und Anlagen entsprechend den  

Anforderungen der Teilnehmer aus Kroatien und Bosnien und Herzegowina 

Fr, 27.04.2018 

· Unternehmensbesuche und Besichtigung von Projekten und Anlagen entsprechend den  

Anforderungen der Teilnehmer aus Kroatien und Bosnien und Herzegowina 

· Verabschiedung im Wirtschaftsministerium, Abreise der Teilnehmer vom Flughafen München 

 
 

 

 

INTERESSENSBEKUNDUNG  

Bayern – Fit for Partnership 

KROATIEN & BOSIEN UND HERZEGOWINA / Holztechnik 
Termin: 23.-27.04.2018 

Ihre Antwort bitte an die 
em&s GmbH 

Fax-Nr.: +49 8444 9246 979 

Email: wild@markt-wissen.de 
 

 
Wir möchten am Projekt 

„Kroatien & BuH/Holztechnik“ 
teilnehmen und bitte um 
unverbindliche Kontaktaufnahme 
 
 
Rückfragen richten Sie bitte an: 
em&s GmbH 
Dr. Ulrich Wild 
Tel.: +49 8444 9246 977 
Email: wild@markt-wissen.de 
 
 
Projektdurchführer: 
 
em&s GmbH, Schweitenkirchen 
www.markt-wissen.de 
 
AHK Kroatien 
http://kroatien.ahk.de 
 
Delegation der Deutschen 
Wirtschaft in BuH 
http://bosnien.ahk.de 
 

 
 
……………………………………………………………………………………………… 
Unternehmen 
 

 
……………………………………………………………………………………………… 
Ansprechpartner 
 

 
……………………………………………………………………………………………… 
Funktion 
 

 
……………………………………………………………………………………………… 
Anschrift 
 

 
……………………………………………………………………………………………… 
Tel./Fax 
 

 
……………………………………………………………………………………………… 
Email/Website 

 
……………………………………………………………………………………………… 
Datum, Unterschrift 
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